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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 
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Datum: 

20.03.2017 

Federführung: 

Dezernat II, Tiefbauamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Kurzer Buckel  
hier: Auftragsvergabe 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Bau- und 
Umweltausschuss 

04.04.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 05. April 2017 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:    

Der Bau- und Umweltausschuss vergibt die Arbeiten zur Sanierung der Treppenanlage 
„Kurzer Buckel“ an die Firma Mummert Haus-, Hof-, Gartenservice, Anhalter Straße 1, 
68775 Ketsch zu einem Angebotspreis von 167.140,11 Euro brutto. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten: 167.140,11 € 

  

  

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

Im Ergebnishaushalt des Tiefbauamtes 167.140,11 € 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Die Ausschreibung der Sanierungsarbeiten an der Treppenanlage „Kurzer Buckel“ 
erbrachte 3 Angebote, wobei das Angebot der Firma Mummert Haus-, Hof-, 
Gartenservice das günstigste darstellte. Die Verwaltung schlägt daher vor, die Arbeiten 
an die Firma Mummert Haus-, Hof-, Gartenservice, Anhalter Straße 1, 68775 Ketsch zu 
einem Angebotspreis von 167.140,11 € brutto zu vergeben. 
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Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 04.04.2017 

Ergebnis: beschlossen 
Ja 12  Nein 00  Enthaltung 01   
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Begründung:  

Die Treppenanlage „Kurzer Buckel“ ist stark sanierungsbedürftig. Die aus rotem Sandstein 
gefertigten Blockstufen sind an nahezu sämtlichen Bereichen der Anlage talwärts abgerutscht und 
sind somit teilweise bis zu 10 Zentimeter von ihrer ursprünglichen Platzierung entfernt. Die 
Treppenanlagen sind aber in Teilen auch in sich abgesackt, eine ordnungsgemäße Begehbarkeit ist 
vielerorts nicht mehr möglich. Verschiedentlich sind an den Blockstufen Abplatzungen und offene 
Lager zu finden. Auch die Pflasterfelder sind stark beschädigt sowohl in den eigentlichen 
Belagsflächen als auch in den Bereichen zu den Anschlüssen an die Blockstufen und die 
Kanalschachtabdeckungen.  

Aus diesem Grund ist auch im Hinblick auf die touristische Bedeutsamkeit eine Sanierung der 
Treppenanlage dringend erforderlich.  

Die Ausschreibung ergab 3 Angebote mit einem Nebenangebot. Das Nebenangebot des Bieters 2 
wurde ausgeschlossen, da es nicht den technischen Anforderungen entsprach. Demnach ergibt sich 
folgende Bieterreihenfolge: 

1. Mummert Haus-, Hof-, Gartenservice (Bieter 1) 167.140,11 € 

2. Bieter 2  177.233,60 € 

3. Bieter 3  208.164,15 € 

Die Verwaltung schlägt vor, den Auftrag an die Firma Mummert Haus-, Hof-, Gartenservice zu einem 
Angebotspreis in Höhe von 167.140,11 € zu vergeben.  

Entsprechende Mittel stehen im Ergebnishaushalt 2017 des Tiefbauamts bereit.  

Geplante Bauzeit der Maßnahme ist von 10.04.2017 -22.12.2017. 

Wir bitten um Zustimmung. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

 
1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

MO 4  + Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur 
  Begründung: 

  Die Maßnahme dient der oben genannten Zielsetzung 
 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine 

gezeichnet 
Jürgen Odszuck 



- 3.2 - 
 

Drucksache:  

0 1 1 5 / 2 0 1 7 / B V  . . .  
00272562.doc 

 
 

 

 

Anlagen zur Drucksache:  

Nummer: Bezeichnung  

01 Zusammenstellung der Angebote 
(VERTRAULICH – Nur zur Beratung im Gremium!) 
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